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Seit rund 20 Jahren ist die Firma Medgas-Technik mit Sitz in Bernd-
roth ein renommierter Hersteller von Medizinprodukten. Durch 
das neue Werk in Österreich mit Sitz in Lienz/Leisach konnte die 
Produktpalette so erweitert werden, dass Medgas-Technik der 
Komplettanbieter von Medizinprodukten ist.
Aufgrund der jahrelangen Erfahrung ergeben sich für den Kunden 
zahlreiche Vorteile:

- langjährige Erfahrung im Bereich Medizintechnik
- langjährige Erfahrung im Bereich Gasversorgungstechnik
- hoher Qualitätsstandard
- individuelle, kundenspezifische Lösungen
- ergonomische Produktgestaltung
- modularer Aufbau der Produktlinien im Baukastenprinzip
- qualifizierte Beratung und Unterstützung
- detaillierte Planung
- flexible Einzelfertigung
- Einsatz von handelsüblichen Komponenten
- zukunftsorientierte Produktkonzeption
- enge Zusammenarbeit mit Geräteherstellern
- konsequente Produktweiterentwicklung
- Berücksichtigung neuester Technologien
- europaweites Vertriebs- und Servicenetz

             Leisach
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Medizintechnik von Medgas-Technik sind kundenorientierte Lö-
sungen aus kompetenter Hand. Die qualitativ hochwertigen und 
technisch ausgereiften Produkte entsprechen den Anforderungen 
von internationalen Märkten.

Qualität heißt bei Medgas-Technik nicht nur, dass die ausgeliefer-
ten Produkte allen Standards, Normen und Vorschriften entspre-
chen, sondern auch, dass die Mitarbeiter laufend geschult und 
neue Materialien und  Komponenten eingesetzt werden.
Selbstverständlich ist das Qualitätsmanagement nach DIN EN 
9001 zertifiziert.

        Berndroth
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Der Aufenthalt im Krankenhaus stellt für den Patienten eine Aus-
nahmesituation dar. Für seine Genesung ist eine angenehme At-
mosphäre von besonderer Bedeutung. Großflächige Fenster lassen 
den Menschen am Leben „draußen“ teilnehmen. Das Zusammen-
spiel von Licht und Farbe im Innenraum und der Einfluss des na-
türlichen Lichtes haben erheblichen Einfluss auf den Verlauf der 
Genesung.
Das Licht schafft eine angenehme Atmosphäre und trägt zum 
Wohlbefinden des Patienten bei.
In einem modernen Arbeitsumfeld kann das Personal entspannter 
und motivierter arbeiten. Eine auf die medizinischen Erfordernisse 
und räumlichen Gegebenheiten abgestimmte Beleuchtungssituati-
on unterstützt den Ablauf der verschiedenen Arbeitsschritte und 
kann ihn positiv beeinflussen.
Eine harmonische und freundliche Gesamtsituation des Kranken-
hauses stimmt Patienten und Besucher optimistisch und beeinflusst 
somit positiv den Prozess der Genesung.

   Gesamt-
         LösunGen
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Während des Krankenhausaufenthaltes verbringt der Patient die 
meiste Zeit im Patientenzimmer. Bei den technischen Einrich-
tungen zur Betreuung und Versorgung des Patienten sind optisch 
ansprechende Lösungen gefragt. Ob als Teil der Innenarchitektur 
oder dezent im Hintergrund, medizinische Versorgungseinheiten 
müssen flexibel, funktionell und vielseitig sein. Sie müssen sowohl 
heutigen als auch zukünftigen Ansprüchen genügen. Die Beleuch-
tung spielt bei diesen Systemen eine wesentliche Rolle.
Ob Allgemeinbeleuchtung, Fernseh- und Lesebeleuchtung, Un-
tersuchungsbeleuchtung oder Orientierungsbeleuchtung in der 
Nacht.
Neben der Beleuchtung sind in diesen medizinischen Versor-
gungseinheiten Steckdosen für elektrische Energie (Steckdosen 
für Normalnetz, Sicherheitsnetz und potentialfreies Netz), Kom-
munikation (Schwestern-Lichtruf, Anschlussmöglichkeiten für Te-
lefon, EDV und Radio-/Fernsehantenne) und medizinische Gase 
wie Sauerstoff und Druckluft integriert.
Durch den modularen Aufbau ist beinahe jede Ausstattungsva-
riante möglich. Die Systeme können mit Lichtrufkomponenten, 
Steckdosen und Gas-Entnahmestellen aller namhaften Hersteller 
ausgestattet werden. Damit ist die Kompatibilität zum hauseige-
nen System zu 100% gewährleistet.

medizinische
     Versorgungseinheit

        care
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Die flächenbündig eingesetzte Medizinische Versorgungseinheit gewähr-
leistet eine den baulichen Voraussetzungen optimale Entsprechung, in-
dem sie in 3 verschiedenen Einbautiefen geliefert werden kann.

Die Unterputzeinheit kann individuell - dem Hausstandard angepasst - 
bestückt werden, so z. B. mit einer Gerätetragschiene. Die Anzahl der 
Züge innerhalb der Versorgungseinheit erfolgt nach Kundenwunsch und 
Anforderung. Auch die Länge der einzelnen Module kann beliebig ge-
wählt werden.
Der Einbau kann sowohl waagrecht als auch senkrecht erfolgen. Durch 
die stranggepressten Aluminiumprofile ist eine optimale Passgenauigkeit 
zu den Wandanschlüssen gegeben.

medizinische
     Versorgungseinheit

             enerGy

6
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Im Intensivbereich und in Intensiv-Pflegestationen, im Umfeld von 
Operationssälen, in Ambulatorien und Spezialkliniken steht die 
medizinische Versorgung und Pflege des Patienten an vorderster 
Stelle. Die Versorgungseinheiten müssen die Arbeit der Ärzte, Pfle-
ger und Krankenschwestern unterstützen und den vielfältigen An-
forderungen für die optimale medizinische Versorgung der Patienten 
gewährleisten.
Der Einsatz in diesen Bereichen bedeutet erhöhten Aufwand an me-
dizinischem Gerät. Hierfür ist es erforderlich, dass Ablagekonsolen, 
Schubladenblöcke, Monitorträger, Flaschenhalter, Kabelhalter, Infu-
sionspumpen usw. angebracht werden können. Alle Komponenten 
müssen einfach erreichbar und bedienerfreundlich angeordnet sein.
Die medizinischen Versorgungseinheiten sind mit genormten Gerä-
teschienen ausgestattet, die wahlweise an der Ober- oder Unter-
seite angebracht  sind. Daran können Halteklauen und Geräteträger 
zur Fixierung von Zubehörteilen angebracht werden. Mit ihrer ho-
hen Tragfähigkeit sind die medizinischen Versorgungseinheiten von 
Krautgasser optimal für ihren Einsatz vorbereitet.
Alle Produktlinien sind modular aufgebaut. Als Basis dient ein aus-
gereiftes Baukastensystem aus Alu-Strangpressprofilen. Je nach 
Anforderung können diese nahezu beliebig verbunden, ergänzt und 
mit anderen Profilen erweitert und zu kundenspezifischen Aus- 
führungen zusammengestellt werden. Die sichtbaren Oberflächen 
sind eloxiert oder wahlweise in beliebiger RAL-Farbe pulverbe-
schichtet.
Die Leitungen zu den medizinischen und elektrischen Geräten wer-
den in getrennten, gegeneinander abgeschotteten Gerätekanälen 
geführt.
Die medizinischen Versorgungseinheiten werden nach EU-Richtlinie 
93/42 EWG als Medizinprodukt der Klasse I eingestuft, wenn keine 
Gasentnahmestellen eingebaut sind.
Sie werden nach EU-Richtlinie 93/42 EWG als Medizinprodukt der 
Klasse IIb eingestuft, wenn Gasentnahmestellen eingebaut sind. Das 
Qualitätsmanagement ist gemäß EN ISO 9001 und EN ISO 13485 
zertifiziert.
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medizinische
     Versorgungseinheit

        intensiV
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Diese medizinische Versorgungsein-
heit von Medgas ist eine kompakte, 
ergonomisch gestaltete  Wandver-
sorgungseinheit für den Bereich der 
Intensivmedizin. Jede Säule stellt eine 
am Patientenbett senkrecht mon-
tierte Versorgungseinheit dar. So wir 
das knappe Platzangebot optimal 
ausgenutzt, da keine Geräte mehr 
auf dem Boden stehen, was auch die 
Reinigung erleichtert und die Hygiene 
verbessert.
Da unterschiedliche Komponenten 
an der Einheit befestigt werden kön-
nen, sind maximale Flexibilität und 
optimale Arbeitsbedingungen ga-
rantiert: Ob Konsolen, Schubladen, 
Schwenkschränke oder weiteres Zu-
behör – der Arbeitsplatz kann immer 
individuell gestaltet werden. Sollten 
sich die Anforderungen ändern, kann 
der Arbeitsplatz neu konzipiert und 
bestückt werden.

medizinische
     Versorgungseinheit

           VariocoLumn
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Diese neue, nach ergonomischen 
Richtlinien entwickelte Versorgungs-
einheit von Medgas ermöglicht dem 
Arzt und dem Pflegepersonal mög-
lichst viel Bewegungsraum. Durch die 
dreh- und verschiebbaren Gerätewa-
gen kann der Arbeitsplatz rund um 
den Patienten ergonomisch gestaltet 
werden.
Die medizinischen Versorgungungs-
einheiten sind so konzipiert, dass 
nahezu jede vom Nutzer geforderte 
Lösung möglich ist. Durch die Ver-
wendung von Normteilen ist eine 
rasche Wartung der Systeme gewähr-
leistet.

medizinische
      Versorgungseinheit
            VarioceiLinG



Reinräume sind Bereiche, in denen es in hohem Maße auf 
die Minimierung von Partikeln in der Umgebungsluft an-
kommt. Sie müssen den höchsten Ansprüchen an Sauber-
keit und Hygiene gerecht werden.

In Reinräumen eingesetzte Beleuchtungssysteme sind so 
konzipiert, dass Partikelablagerungen und Keimimmissionen 
vermieden werden. Da diese Beleuchtungen eine sehr hohe 
Lebensdauer haben, dürfen sie die Sterilität des Raumes nie 
gefährden.

Die in diesen Räumen verrichteten Tätigkeiten sind mei-
stens sehr anspruchsvoll und stellen höchste Anforderungen 
an das Sehen und die Konzentrationsfähigkeit des Personals. 
Dabei garantiert der Einsatz von Reinraumleuchten blend-
freie Beleuchtung und ein ermüdungsfreies Arbeiten.

reinraumleuchten
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Reinraumleuchten von Medgas-Technik sind nach  
europäischen Normen und Richtlinien geprüft und tra-
gen das ENEC-Zeichen.

Vor allem zu erwähnen sind folgende Einsatzgebiete:
- Pharmazeutische Industrie
- Krankenhäuser
- Arztpraxen
- Labors
- Mikorelektronische Fertigung
- EDV-Anlagenräume
- Lebensmittelherstellung
- Großküchen
- optische Industrie
- Kosmetikindustrie
- Veterinärmedizin

reinraumleuchten
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Die Reinraumleuchten sind lichttechnisch wie folgt ausgestattet:
- Reflektoren mit  Hochglanz-Parabollamellenraster aus refle-

xionsverstärkendem, korrosions- und alterungsbeständig be-
schichtetem Aluminium

- Leuchtdichten < 1.000cd/m² 
- T5, T8, TC-L Lichttechnik, 1- bis 4-flammig
- Dark-Light-Reflektoren

Auch im Bereich der Gehäusetechnik sind die Reinraumleuchten
auf neuestem Stand:

- Hochwertige Kunststoffabdeckungen (opal oder prismatisch)
- Gehäuseabschluss mit  Einscheiben-Sicherheitsglasscheibe (ESG)
 oder Verbund-Sicherheitsglasscheibe (VSG)
- Einbaugehäuse und Rahmen aus pulverbeschichtetem Stahlblech
- spezielle dauerelastische Abdichtung im blickgeschützen Gehäu-

serand
- resistent gegen Reinigungs- und Desinfektionsmittel
-  Ausführungen in den Schutzarten IP 54 und IP 65

Modul 600 Modul 625 M 600/625

Bestückung Leuchtmittel Breite (mm) Länge (mm) Breite (mm) Länge (mm) Höhe (mm)
2x28/54W T5 297 1197 310 1246 75
2x35/49/80W T5 297 1497 310 1546 75
3x14/24W T5 597 597 622 622 75
3x28/54W T5 597 1197 622 1246 75
3x35/49/80W T5 597 1487 622 1546 75
4x14/24W T5 597 597 622 622 75
4x28/54W T5 597 1197 622 1246 75
4x35/40/80W T5 597 1497 622 1546 75
1/2x36W T8 297 1197 310 1246 99
1/2x58W T8 297 1497 310 1546 99
1/2x18W T8 297 597 310 622 99
3/4x18W T8 597 597 622 622 99
3/4x36W T8 597 1197 622 1246 99
3/4x58W T8 597 1497 622 1546 99
2/3/4x36W TC-L 597 597 622 622 99
2/3/4x40W TC-L 597 597 622 622 99
2/3/4x55W TC-L 597 597 622 622 99
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Die Produktpalette von Medgas-Technik verfügt über das gesamte 
Spektrum von Medienversorgungssystemen, die in der aktuellen 
Medizintechnik eingesetzt werden.

Hierzu gehören:
- Deckenversorgungseinheiten
- Brückensysteme
- Wandversorgungseinheiten

Der modulare Aufbau der Systeme ermöglicht eine variable Aus-
stattung, die anwendungsoptimiert für alle Anwendungsbereiche 
der medizinischen Praxis abgestimmt werden kann.
Der Vorteil von Medgas-Technik-Deckenversorgungseinheiten ist 
die besondere Flexibilität. Ein effizientes Arbeiten, ohne Stolper-
fallen wird durch die frei im Raum bewegliche Einheit ermöglicht. 
Der verbesserte Zugang zum OP-Tisch verschafft Ihnen somit ei-
nen idealen Arbeitsplatz.

Modern ausgestattete Fertigungsstätten versetzen Medgas-Tech-
nik in die Lage, auch besondere kundenspezifische Anforderun-
gen zu entwickeln und zu realisieren.

BEWEGEN

TRAGEN

VERSORGEN

TRAGESYSTEME von 1 - 1000 kg

BEWEGUNG IM RAUM

MAXIMUS 1000
bis 580 kg

Deckensystem

HUMERUS 1000
bis 200 kg

Deckensystem

Elektromotorisch höhenverstellbares
Tragesystem mit hoher Traglast und 
sehr großen Leitungsdurchlässen.
(tech. Daten - siehe Einzelprospekt)

Horizontal bewegliche Tragesysteme
mit hohen Traglasten für den Einsatz
in OP-Räumen, Intensivpflegestationen,
Notaufnahmen, Aufwachräumen u.a.
(tech. Daten - siehe Einzelprospekt)

MAXIMUS 2000
bis 1000 kg

Deckensystem

Horizontal bewegliche Tragesysteme
mit hohen Traglasten für den Einsatz
in OP-Räumen, Intensivpflegestationen,
Notaufnahmen, Aufwachräumen und
Aufnahme von schweren Anästhesie-
geräten, Endoskopiewagen u.a.
(tech. Daten - siehe Einzelprospekt)

Starres Stativ
Tragkräfte je nach Konfiguration

Deckensystem

Starre Vertkalsäule mit
Versorgungskonsole
(tech. Daten nach Anfrage)

Tandemlösungen

Tandem-MAXIMUS 1000 / 2000
Tragkräfte je nach Konfiguration

Deckensystem

Armlängen individuell, kombinierbar
mit anderen Tragesystemen
(tech. Daten - siehe Einzelprospekt)

MAXIMUS 1000
bis 580 kg

Deckensystem

HUMERUS 1000
bis 200 kg

Deckensystem

Elektromotorisch höhenverstellbares
Tragesystem mit hoher Traglast und 
sehr großen Leitungsdurchlässen.
(tech. Daten - siehe Einzelprospekt)

Horizontal bewegliche Tragesysteme
mit hohen Traglasten für den Einsatz
in OP-Räumen, Intensivpflegestationen,
Notaufnahmen, Aufwachräumen u.a.
(tech. Daten - siehe Einzelprospekt)

MAXIMUS 2000
bis 1000 kg

Deckensystem

Horizontal bewegliche Tragesysteme
mit hohen Traglasten für den Einsatz
in OP-Räumen, Intensivpflegestationen,
Notaufnahmen, Aufwachräumen und
Aufnahme von schweren Anästhesie-
geräten, Endoskopiewagen u.a.
(tech. Daten - siehe Einzelprospekt)

Starres Stativ
Tragkräfte je nach Konfiguration

Deckensystem

Starre Vertkalsäule mit
Versorgungskonsole
(tech. Daten nach Anfrage)

Tandemlösungen

Tandem-MAXIMUS 1000 / 2000
Tragkräfte je nach Konfiguration

Deckensystem

Armlängen individuell, kombinierbar
mit anderen Tragesystemen
(tech. Daten - siehe Einzelprospekt)

decken-
    versorgungseinheiten

               dVe
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Die Zentrale Medizinische Gasversorgung für Sauerstoff, Druck-
luft, Lachgas, Kohlensäure und Vakuum ist momentan aktueller 
Stand der Technik in Kliniken und Arztpraxen. Medgas-Technik 
verfügt über langjährige Erfahrung und Praxis in der Planung und 
Installation solcher Anlagen und Sicherheitssysteme.
Die Systeme zur Gasversorgung werden auf die spezifischen 
Anforderungen des medizinischen Betriebes abgestimmt. Dabei 
spielen neben Versorgungsgarantie und Betriebssicherheit auch 
Kostenkontrolle und Gasmanagement eine zentrale Rolle bei der 
Projektierung.
Medgas-Technik plant und installiert solche Anlagen streng nach 
wirtschaftlichen Anforderungen. Die bereichsweise Ermittlung 
von Gasverbräuchen erlaubt dabei eine effektive Kostenkontrol-
le.
Jedes dieser Systeme ist mit hochwirksamen Kontroll- und Si-
cherheitseinrichtungen versehen, die eine konstante Gasversor-
gung gewährleisten, ohne Beeinträchtigung der medizinischen 
Verbraucher.

Medgas-Technik ist somit in allen Bereichen der medizinischen 
Gasversorgung ein leistungsstarker Anbieter, bei dem Sie alle 
Dienstleistungen und Systemlösungen aus einer Hand bekom-
men, bis hin zum 24-Stunden-Service.
Die Wartung durch hochqualifizierte Medgas-Technik-Service-
techniker gibt Ihnen zusätzliche Sicherheit für eine lange und zu-
verlässige Einsatzbereitschaft ihrer Anlagen.

Zentrale
  GasVersorGunGs-
            anLaGen
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Permanente Produktverbesserungen und Neuentwicklungen 
bilden die Basis für unsere marktkonformen Produkte.
Zahlreiche Optimierungen und Anpassungen in Bezug auf 
Technik und Design sind für uns selbstverständlich.
Erstmals zeigen wir auf der MEDICA 2012 unsere neuen über-
arbeiteten Produktlinien.

neu
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Zertifizierungen
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referenZListe
Universitätsklinik Innsbruck
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Eisenstadt
Landeskrankenhaus Villach
Allgem. öffentliches Krankenhaus Zell am See
Rudolfstiftung, Krankenanstalt der Stadt Wien
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern, Ried
Landeskrankenhaus Bludenz
Klinikum Bayreuth
Klinikum Garmisch-Partenkirchen
HNO Klinik Rendsburg
Krankenhaus Schongau
Universitätsklinik Mannheim
Krankenhaus St. Elisabeth/Ravensburg
Kreisklinik Altötting
Krankenhaus Köln-Merheim
Städtisches Klinikum St. Georg, Leipzig
Caritasklinik St. Theresia, Saarbrücken
Klinikum Wolfenbüttel
Paracelsus-Klinik Henstedt-Ulzburg
Schmerzklinik Zürich
Kantonsspital Aarau
Kantonsspital St. Gallen, Schweiz
Krankenhaus Novosibirsk
Hospital of Russian Federation, Makhachkala
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A-9909 Leisach, Gries 60, Phone +43 4852 / 666 65, Fax +43 4852 / 666 65 400, info@medgas-technik.at
D-56370 Berndroth, Lahnstraße 6-8, Phone +49 6486 / 90 49 60, Fax +49 6486 / 90 49 619, info@medgas-technik.de
D-12161 Berlin, Wilhelmshöher Str. 18/19, Phone +49 30 / 89 74 60 06, Fax +49 30 / 89 74 60 06, info@medgas-technik.at
D-72108 Rottenburg, Josef-Eugenstraße 4, Phone +49 7472 / 5800, Fax: +49 7472 / 9485888, info@medgas-technik.de
CH-9050 Appenzell / Schlatt, Bärenhalde 8, Phone +41 71 / 780 14 42, Fax +41 71 / 780 14 43, info@medgas-technik.ch

www.medgas-technik.com Fo
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